
Gemeinderatssitzung
Am Montag, 22.09.2014, findet um 20:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche Gemeinderatssit-
zung statt. 
Tagesordnung:
1. Haushalt 2014

- Zwischenbericht
2. Spenden an die Gemeinde

- Beschluss über Annahme
3. Sanierung Öschweg/Johannesstraße

- Vergabe
4. Erweiterung Bauhof

- Vergabe
5. Gemeindehaus Oberhöfen, Renovierungsarbeiten

- Vergabe
6. Breitbandausbau

a) Interkommunaler Zweckverband (IKZ) Schemmerhofen,
Warthausen, Ummendorf 
Breitbandausbau, Tiefbauarbeiten
- Vergabe

b) Verein „Förderung neuer Medien und Technologien im
ländlichen Raum e. V.“

- Künftige Rechtsform
7. Flächennutzungsplan

- 4. Änderung des Flächennutzungsplans 2020
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 1 Abs. 1 BauGB

8. Verschiedenes
Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden. 

Sitzung des Technischen Ausschusses
Am Donnerstag, 25.09.2014, findet um 17:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Warthausen eine öffentliche Sitzung des Tech-
nischen Ausschusses statt, zu der freundlich eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Baugesuche und Bauvoranfragen

a) Oberhöfen, Dachsweg 1, Flst. 845/18 – Bauvoranfrage 
Errichten eines Fahrradschuppens außerhalb der bebau-
baren Fläche

b) Birkenhard, Schulstr. 24, Flst. 553/2 - Bauantrag 
Anbau eines Wintergartens

c) Warthausen, Am Schützenberg 6, Flst. 2464 - Bauantrag
Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage 

d) Warthausen, Waldenburger Str. 1, Flst. 2468 – Bauantrag
Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage

e) Warthausen, Käppelesplatz 1, Flst. 727/1 – Bauantrag
Aufstockung vorhandenes Wohnhaus

f) Warthausen, Mälzerstraße 14, Flst. 2259 – Bauvoranfrage
Aufstockung einer Garage zu Wohnzwecken

2. Verschiedenes
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Amtliche Bekanntmachungen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“
ist der Redaktionsschluss für die Woche 40 bereits
am Dienstag, 30. September 2014, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎

Wir, die Kindertagesstätte „Birkenstrolche“ in Birkenhard,
suchen für das Kindergartenjahr 2015 / 2016 eine/n Erzieher
/ in für das

Anerkennungsjahr
Derzeit werden in unserer Kita bis zu 60 Kinder im Alter von
1 – 6 Jahren nach dem offenen Raumkonzept betreut. Unse-
re Betreuung umfasst den Zeitraum von 07.00 – 16.00 Uhr.
Wir bieten ein:
✔ engagiertes und aufgeschlossenes Team
✔ motivierendes und kreatives Arbeitsklima
✔ eine räumlich interessante Einrichtung
✔ die Möglichkeit, Ideen zu verwirklichen
Sie sind flexibel, spontan, kreativ und aufgeschlossen?
Sie haben Freude am Umgang mit kleinen und großen
Menschen?
Sie arbeiten gerne projektorientiert und nach dem offe-
nen Konzept?
Sie möchten unser Team mit Ideen und Tatkraft berei-
chern?
Dann bewerben Sie sich bis spätestens 06.10.2014 bei:
Bürgermeisteramt Warthausen, z.H. Frau Fischbach, 
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Fischbach unter
Tel: 07351 / 50-9349.



Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Haben Sie Fragen zur Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung? Frau Geismann vom Arbeitskreis Patientenverfügung und
Vorsorge bietet im September folgenden Termin an: 
Dienstag, 30.09.2014, von 09:00 bis 11:00 Uhr 
(weitere Termine sind möglich)

Anmeldungen werden gerne unter der Tel.-Nr. 5093-49/Frau
Fischbach, entgegengenommen.

Wir bitten Gehwege / Straßenkandeln von
Unkraut zu befreien – Bürgerpflicht

Für den einzelnen Grund-
stücksangrenzer ist dies ein
geringer Aufwand – für die
Gemeinde aus personellen
Gründen nicht zu meistern. 
Nach unserer Räum- und
Streupflichtsatzung sind
Anwohner verpflichtet, die
Gehwege bzw. die Fahr-
bahnränder entlang ihrer
(Wohn-) Grundstücke zu
säubern und von Unrat und
Unkraut zu befreien. 

Wir stellen immer wieder fest, dass einige dieser Bürgerpflicht
nachkommen, andere aber nicht. Die Beseitigung von Unrat und
Unkraut durch unsere Bauhofmitarbeiter verursacht Kosten, die
den Gemeindehaushalt belasten. 

Zeigen Sie durch Ihre aktive Beteiligung, dass Sie bereit sind, in
diesem Bereich mit Ihren Möglichkeiten die Gemeinde zu unter-
stützen. 

Für Ihr Verständnis vielen Dank. 
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Nachruf

Die Gemeinde Warthausen trauert um das ehemalige Mitglied im Gemeinderat und den Ehrenkom-
mandanten der früheren Freiwilligen Feuerwehr Birkenhard

Herrn Karl Rapp

der am 11. September 2014 im Alter von 80 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war von 1984 bis 1989 Mitglied des Gemeinderats. In dieser Zeit war er auch Stell-
vertreter im Technischen Ausschuss. Mit viel Engagement und Pflichtbewusstsein hat er dieses
Ehrenamt ausgeübt. Die Belange des Ortsteils Birkenhard lagen ihm besonders am Herzen.

Von 1974 bis 1994 war Herr Rapp Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Birkenhard. 
Seit Gründung der Altersabteilung Birkenhard 1995 bis zu seinem Tod war er deren Obmann.

Wir danken dem Verstorbenen für seinen ehrenamtlichen Einsatz und werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Bürgerschaftliches Engagement – KONKRET
Für mehr Lebensqualität im ländlichen Raum
Veranstaltung am 25.09.2014 in Bühl-Eisental
Das Gemeindenetzwerk Bürgerschaftliches Engagement ver-
anstaltet in Kooperation mit dem DORV-Zentrum Eisental
(nahe der Stadt Bühl) sowie mit SPES Zukunftsmodelle e. V.
am Donnerstag, 25.09.2014, von 9:30 Uhr bis 13:30 Uhr eine
Tagung, bei der das DORV-Konzept „Für mehr Lebensqualität
im ländlichen Raum“ vorgestellt wird.

In Eisental (ein Ortsteil der Stadt Bühl) wurde im November
2013 ein DORV-Zentrum eröffnet. Im DORV-Zentrum gibt es
seither wieder einen Lebensmittelladen, einen Bankautomat,
eine organisierte Nachbarschaftshilfe nach dem Modell Hilfe
von Haus zu Haus und weitere ehrenamtliche Dienste, die die
Eisentäler Bürgerinnen und Bürger entwickelt und umgsetzt
haben. SPES hat dieses Projekt von Beginn an begleitet und
freut sich mit den Eisentäler Bürgerinnen und Bürgern wieder
ein Stück Lebensqualität im Dorf errichtet zu haben. 

Im Rahmen des Gemeindenetzwerks Bürgerschaftliches
Engagement und Ehrenamt wird nun das Konzept und die
Herangehensweise vorgestellt. Die Veranstaltung ist kosten-
los und soll Anregungen für die Förderung und Unterstützung
des Bürgerengagements geben.

Im Zusammenhang mit dem ELR-Programm in Birkenhard
bietet die Gemeinde eine Mitfahrgelegenheit für alle Interes-
senten. Die Abfahrt zur Veranstaltung am Veranstaltungstag
ist um 7:00 Uhr am alten Rathaus in Birkenhard. Die Interes-
sierten können sich bis 23.09.2014 bei der Gemeindeverwal-
tung, Frau Bundschu (Tel. 5093-16) melden.

Weitere Infos zur Veranstaltung und zum DORV-Zentrum fin-
den Sie unter www.stes.de, sowie unter www.dorv-
eisental.de.



Rückblick Freibadsaison 2014
Das Freibad war vom 24. Mai bis 14. September geöffnet.
Insgesamt verzeichnete das Freibad während dieser Zeit 20.765
Besucher, im Vergleich zum Vorjahr mit 34.629 Besuchern
waren dies 13.864 Badegäste weniger. Bis auf das Pfingstwo-
chenende mit Temperaturen von bis zu 35 Grad und 4500 Besu-
chern in drei Tagen, war dieser Sommer der schlechteste an den
sich das Team um Schwimmmeister Klaus-Peter Bolte erinnern
kann. Unsere treuesten Gäste waren wie so oft die täglichen
Frühschwimmer.
Die Gemeinde sowie auch das Schwimmbadteam möchten sich
bei allen Badegästen für deren Besuch bedanken und hoffen auf
einen Traumsommer 2015. 

Landratsamt Biberach
Equidenpass: Pflicht für alle Pferde und Esel!
Das Landratsamt Biberach weist nochmals auf die
Verpflichtung für Pferdehalter hin, für jedes Pferd
oder Esel einen Pferdepass zur Verfügung zu

haben. Dies gilt auch für ältere Pferde, die nicht mehr im Sport
oder für das Freizeitreiten eingesetzt werden.
Mit dem Pferdepass kann jedes Pferd genau identifiziert werden,
so dass im Seuchenfall der Weg der Tiere nachvollzogen wer-
den kann. Somit stellt die Regelung eine wichtige Maßnahme
zum Schutz vor Tierseuchen dar und kommt damit allen Pferde-
haltern zugute.
Noch immer werden Pferde ohne Pass vorgefunden werden.
Spätestens jetzt sollten die Pässe, sofern erforderlich, bei fol-
gender beauftragter Stelle bestellt werden:
Landeskontrollverband für Leistungsprüfungen in der Tierzucht,
Heinrich-Baumann-Straße 1 - 3, 70190 Stuttgart, 0711 925470.
Ausführliche Informationen gibt es auf der Web-Site des Lan-
deskontrollverbands www.lkvbw.de.
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Kreisveterinäramt
Biberach wenden: 07351 526 180.  Falls Sie noch nicht als Pfer-
dehalter registriert sind, helfen wir Ihnen ebenfalls gerne weiter.
Die Registrierung der Pferdehaltung beim Veterinäramt ist eine
Voraussetzung dafür, dass der Pferdepass bestellt werden kann. 
Auch Ihr Haustierarzt kann Ihnen Auskunft geben.
Verstöße gegen die Regelungen über Pferdepässe sind eine
Ordnungswidrigkeit und werden zukünftig zur Anzeige gebracht.

Das Landratsamt Biberach informiert:
Landratsamt Biberach mit Außenstellen nicht geöffnet
Am Dienstag, 23. September 2014, haben das Landratsamt in
Biberach sowie die Außenstellen in Biberach, Riedlingen, Laup -
heim und Ochsenhausen aufgrund einer internen Veranstaltung
nachmittags nicht geöffnet. Die Kfz-Zulassungsstelle in Biberach
schließt an diesem Tag um 13.30 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr Warthausen
Am Dienstag, 23. September, ab 19:30 Uhr findet eine erweiter-
te Ausschusssitzung im Gerätehaus statt.

Altmetall und Eisenschrott in Birkenhard
Änderung vom Standort der Sammelstelle
Seit Montag, dem 15.09.2014 haben die Brauchtumsfreunde in
Birkenhard wieder eine Sammelstelle für Altmetall und Eisen-
schrott eingerichtet.
Die Sammelstelle befindet sich in der Imhofstraße 7.
Die Anlieferung des Altmetalls und Eisenschrotts kann jederzeit
erfolgen und muss in den dafür aufgestellten Container gewor-
fen werden. Große, sperrige oder schwere Gegenstände aus Alt-
metall bzw. Eisenschrott werden auch gerne abgeholt.
Info bei Paul Weber, Tel. 07351-505505.

Unsere Jubilare in dieser Woche
27.09. Frau Maria Häderer

Ehinger Straße 28
Warthausen
91. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute,
Gesundheit und Gottes Segen! 
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Gehwegparken ist
rücksichtslos …
… auch der Kinder
wegen!



Samstag, 20.09.
13.30 Uhr Hochdorf: Kirchliche Trauung von Simone Reklau

und Philipp Koch.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Sonntag, 21. September – 14. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Maximilian

Seyfried aus Alberweiler und Kinderkirche.
10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst mit Taufe von Corvin

Fischer aus Schemmerhofen.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Dienstag,  23.09.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
Mittwoch, 24.09.
10.00 Uhr Schemmerhofen, Pflegeheim St. Klara: Evangeli-

scher Gottesdienst
14.30 Uhr SENIORENKREIS im Gemeindezentrum
Donnerstag, 25.09.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

18.30 Uhr Posaunenchor
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates
Freitag, 26.09.
10.00 Uhr Warthausen, Pflegeheim Senovum: Evangelischer

Gottesdienst
Sonntag, 28. September – 15. Sonntag nach Trinitatis:
10.00 Uhr Röhrwangen: Ökumenischer Erntedank-Gottes-

dienst.
(Diakon Roland Fritzenschaft/Pfarrer Hans-Dieter
Bosch)

Herzliche Einladung zum Seniorenkreis im September, am Mitt-
woch, den  24.09. von 14.30 bis 17.00 Uhr. An diesem Nachmit-
tag soll das Thema GEDULD im Mittelpunkt stehen. Mit
Geschichten, Spielen und einigen Überraschungen wollen wir
erproben, wie geduldig wir sind. Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen. Neben dem Programm und Zeit fürs Gespräch gibt
es natürlich auch Kaffee und Kuchen. Wenn Sie uns einen Hin-
weis geben, holen wir auch  mit dem Pkw ab (Pfarramt: 07351 -
13914). 

Gottesdienste
Freitag, 19.09.

Pfarrkirche Warthausen
9.30 Uhr ökum. Einschulungsgottesdienst
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Helmut Liebherr
† Walburga und Richard Schwellinger

Samstag, 20.09.
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (vom Sonntag)

† Artur Elsässer
† Karl und Barbara Kloos
† Karl und Kreszentia Schoch
† nach Meinung

Sonntag; 21.09.
Pfarrkirche Warthausen
8.45 Uhr Eucharistiefeier - für Bibelentdecker eigener Wort-

gottesdienst 
– im Anschluss Frühstück im Heggelinhaus
St. Maria Birkenhard
10.00 Uhr Eucharistiefeier 

Montag, 22.09.
Pfarrkirche Warthausen
7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Dienstag 23.09.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Helmut Liebherr

Mittwoch, 24.09.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 25.09.
Gemeindehaus Oberhöfen
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 26.09.
Treffpunkt Pflegeheim Schlosspark
16.30 Uhr Fußwallfahrt ins Käppele nach Aufhofen
(18.30 Uhr Eucharistiefeier im Käppele – es singt der Kirchenchor)

Gemeindefrühstück in Warthausen
Am Sonntag, den 21.09. nach dem Gottesdienst findet im Heg-
gelinhaus das Frühstück statt. Wir laden dazu herzlich ein.

Einladung zur Gemeinde-Wallfahrt am Freitag, den 26. Sep-
tember ins Käppele nach Aufhofen
Die Gemeinde-Wallfahrt ins Käppele findet diesmal am Freitag,
den 26. September statt. Zur Teilnahme an dieser Wallfahrt ins
Käppele nach Aufhofen lade ich alle Gemeindemitglieder herzlich
ein. Die Eucharistiefeier im Käppele beginnt um 18.30 Uhr.
Der Kirchenchor übernimmt die musikalische Gestaltung
des Gottesdienstes. Die Fußwallfahrer gehen um 16.30 Uhr
am Pflegeheim Schlosspark in Warthausen ab. Bei Regen-
wetter entfällt die Fußwallfahrt. Ein Bus wird diesmal nur für
die Rückfahrt um 20.45 Uhr zur Verfügung stehen, da die
letzten Jahre nur sehr wenige Leute (5-10) die Möglichkeit zur
Hinfahrt wahrgenommen haben, die Buskosten aber wegen der
langen Wartezeit für den Busfahrer bis zur Rückfahrt sehr hoch
waren. Dafür aber werden die Kosten für die Rückfahrt von der
Kirchengemeinde übernommen.

Am Samstag 27. September Papier- und Kleidersammlung 
Die nächste Papier- und Kleidersammlung ist am Samstag, den
27. September. Sie wird wieder in der Art durchgeführt wie
schon im Frühjahr:
In Warthausen und Birkenhard können in der Garage des
Pfarramts und in der Garage von Irmgard und Friedrich Wei-
ler (Schulstr.12 - Tel. 74556) Kleider und gebündelte Zeitung
am Freitag, 26. September ab 14.00 Uhr und am Samstagmor-
gen bis 11.00 Uhr deponiert werden. - In Oberhöfen, Herrlis-
höfen, Galmutshöfen, Barabein wird die Jugend von der „Gal-
mutshöfer Hütte“ die Sammlung ab 9.00 Uhr in der gewohnten
Form durchführen. Papier und Kleiderspenden aus Röhrwan-
gen bitte nach Warthausen in die Garage des kath. Pfarr-
amts mitbringen!
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Abendgesänge des Ensembles Entzücklika
Am Donnerstag, 25. September gastiert das Duett Katja Imsel
und Alexander Bayer vom Ensemble Entzücklika mit den Nacht-
Wandler-Abendgesängen in der Wallfahrtskirche auf dem Bus-
sen in Uttenweiler - Offingen um 19:30 Uhr. 
Die Abendgesänge des Ensembles Entzücklika sind auch bei
wiederholten Auftritten stets etwas Neues. Entzücklika hat für
diese Veranstaltung passend zur Jahreszeit wieder ganz andere
Lieder im Reisegepäck als bei den vorangegangenen Veranstal-
tungen. Das Mitsingen-Dürfen und die Stille zwischen den Lie-
dern haben sich eine eigene Liebhabergemeinde geschaffen. An
diesem Duett-Abend mit Klavier und zahlreichen Flöten wird
auch das gemeinsame Singen einen starken Part einnehmen.
Die anregenden und anspruchsvollen Texte des Liedermachers
Bayer, der zwischen den Liedern etwas über die Entstehung der
Lieder preis gibt, sprechen die Nachdenklichen und die Bibelle-
ser an. In den Abendgesängen finden sich neben den Neuen
Geistlichen Liedern auf hohem Niveau und Elementen der litur-
gischen Komplet auch andere Anleihen aus der Tradition, so
dass die 90-minütigen Abendgesänge gegen Ende näher beim
Gottesdienst als beim Konzert sind. 

Wer vermisst?
Im Gemeindehaus Birkenhard ist eine grüne Jugendjacke ver-
gessen worden. Diese kann bei Frau Menz Tel. 74110 abgeholt
werden.

Waldenburgfahrt Männerchor Bräschdleng 
Dies ist der letzte Aufruf zu unserer Traumreise zur Warthause-
ner Partnergemeinde ins schöne Waldenburg. Ein paar wenige
Restplätze sind noch vorhanden, deswegen nutzen sie die
Chance vielleicht ein wenig vom Solidarzuschlag zurück zu
hamstern und vor allem noch mautfrei durch unser schönes
Land gefahren zu werden. Das Programm ist nun schon ziemlich
konkret und startet am Freitag, den 28.11.2014 morgens um
07:00 Uhr pünktlich. Es gibt 3 Zustiegsmöglichkeiten in Birken-
hard, a) neben der alten Kirche, b) schräg gegenüber der neuen
Kirche und c) vor dem alten Rathaus. Wir fahren zunächst ins
schöne Leipzsch  (ehemals Leipzig) um dort eine kleine Stadt-
rundfahrt zu unternehmen mit anschließendem Besuch des
(extra für uns aufgebauten) Weihnachtsmarktes. Dieser Pro-
grammpunkt ist noch nicht sicher. Auf der Fahrt ist natürlich für
Essen und Trinken sowie gelegentlichen Gesang gesorgt.
Beschwingt geht es dann weiter nach Waldenburg. Am Sams-
tagmorgen gehen wir am Tage unter zur Besichtigung von Koh-
le, die allerdings in der Höhe, nämlich auf einem Bergwerk,
angebaut wird. Anschließend Schlossweihnacht in Waldenburg
und am Abend das unausweichliche Bräschdleng Konzert im
Waldenburger Schloss. Nach einer geruhsamen Nacht klingt der
Waldenburgbesuch auf der Schlossweihnacht aus und wir fah-
ren wieder nach Hause Der Knüllerpreis von 100 Euros beinhal-
tet Fahrt, Verpflegung im Bus, Standrundfahrt in Leipzsch, 2 mal
Übernachtung mit Frühstück, das Bräschdlengkonzert und als
Zugabe auch die Rückfahrt!.
Anmeldeschluss für diese Reise ist der 05.10.2014. Also los
gehtʼs! Anmeldung bei  Andreas Gühring, Email: andygueh-
ring@aol.com, Tel.: 07351828524

Liebe Sangesbrüder. Wir treffen uns am kommenden Freitag,
also heute, um 18:15 Uhr an der Volkshochschule für den dorti-
gen Auftritt. Anschließend treten wir noch beim Kulturparcours in
der Stadthalle auf. Und dann fahren wir gemeinsam nach Glas-
hütten zum Probenwochenende. 

Dorfjugend Birkenhard
Bist du zwischen 13 und 16 Jahren alt?
Dann laden wir dich recht herzlich am Freitag, den 19. Septem-
ber zum Dorfplatz bei den Kastanienbäumen ein.
Wir freuen uns auf dich!

Nur noch 1 Woche bis zum Jubiläumskonzert mit traditionellen
Liedern, Volksliedern und Schlager. Mit dabei der OCV-Männer-
chor mit ca. 60 Männern.
Unterstützen Sie den ältesten Verein im Ort und besuchen Sie
unser Jubiläumskonzert am 27.9.14 um 20.00 Uhr in der Fest-
halle Warthausen. Der Eintritt beträgt 8,— und zum Jubiläum
bieten wir ein Angebot im Vorverkauf. Zwei Karten für 12,—Euro.
Karten gibt es bei Irmgard Weiler, Schulstr.12, Birkenhard. Tel.
07351/74556
Singstunde kommende Woche: Mittwoch 24.9.14 um 19.30 Uhr
und Freitag 26.9.14 (Hauptprobe) 19.30 Uhr.

Jugendgruppe
Wie bereits angekündigt findet die Probe am Freitag, 19. Sep-
tember nicht statt.

Aktives Orchester
Am Freitag, 19. September findet die Hauptprobe, für die Hochzeit
am Samstag, um 19:30 Uhr in der Kirche in Hochdorf statt. Kommt
bitte alle rechtzeitig, dass wir pünktlich anfangen können!
Treffpunkt und Uhrzeit für Samstag, 20. September wird noch
bekannt gegeben.
Die nächste Probe findet dann am Dienstag, 23. September um
20:00 Uhr statt.

Fr. 26.09.2014
Aufbau Metzelsuppʼ ab 13:00 Uhr
Sa. 27.09.2014 & So. 28.09.2014
Voranku ̈ndigung: Samstag & Sonntag Metzelsuppʼ im Schu ̈tzen-
haus, am Samstagabend um 20:00 Uhr Siegerehrung des
Jedermannschießen

Jugendfußball 
Spielgemeinschaft TSV Warthausen / SV Birkenhard

F-Junioren Sonntag 21.09.14
1. Spieltag in Äpfingen
Spielbeginn: ab 15:00 Uhr
Treffpunkt: wie im Training besprochen

E -Junioren Freitag 19.09.14
Auswärtsspiel beim SV Eberhardzell
Spielbeginn: 18:00 Uhr
Treffpunkt: 17:15 Uhr  Schulsportplatz Eberhardzell

B-Junioren Samstag 20.09.14
Heimspiel gegen die SGM Mittelbiberach
Spielbeginn: 16:00 Uhr
Treffpunkt: 14:45 Uhr Sportplatz Warthausen     
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Männerchor Bräschdleng

Liederkranz

Musikverein

Schützenverein Birkenhard

TSV Warthausen TSV
WARTHAUSEN



Jugendfußball
Bambini Jahrgänge 2008-2010
Am Freitag, den 19.09.2014 beginnen wir wieder um 16:30 Uhr
mit dem Training auf dem Sportplatz in Warthausen. Hierzu sind
alle Jungen und Mädchen die Spaß am Fußball haben sehr
herzlich eingeladen.

Fußball
1. Mannschaft: Am Sonntag, 21.09.2014, 15:00 Uhr, Heimspiel
SVB – SF Schwendi.
2. Mannschaft: Am Sonntag, 21.09.2014, 13:15 Uhr, Heimspiel
SVB II – SF Schwendi II.

Herrenfußball
Am Sonntag, 21.09. Heimspiele gegen den SV Baustetten.
Spielbeginn Reserve: 13.15 Uhr, Spielbeginn 1. Mannschaft:
15.00 Uhr.

Frauenfußball
Am Sonntag, 21.09. Heimspiel gegen den FC Wacker Biberach.
Spielbeginn: 10.30 Uhr.

Tischtennisabteilung
Am Samstag kommt es zu den ersten Punktspielen der Saison
2014/15:
10:00 Uhr Jungen III – SV Schemmerhofen
11:00 Uhr Jungen I – SVW Weingarten
14:30 Uhr SV Rißegg – Herren II
18:00 Uhr VFB Friedrichshafen – Herren I
19:00 Uhr SV Dürmentingen - Herren III
Achtung: Alle Heimspiele finden in der (neuen) Turnhalle statt.
Zuschauer sind herzlich willkommen.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spielbe-
richte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser Home-
page unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nachzulesen.

Abteilung Turnen
Vorschulturnen donnerstags: Übungsleiter als Unterstüt-
zung gesucht
Ausbildung als Übungsleiter wäre schön, ist aber nicht zwingend
nötig. Bei Interesse bitte Kontakt mit den Trainerinnen aufneh-
men oder  E-Mail an turnen@tsv-warthausen.de.

Änderungen in den Turngruppen:
Folgende Änderungen gelten seit dem neuen Schuljahr:
 Eltern-Kind-Turnen montags wie gehabt in 2 Gruppen / paral-

leles Kinderturnen für Kinder von 4 – 7 Jahren nur während
der zweiten Gruppe 

 Aerobic dienstags und Step-Aerobic donnerstags finden ab
jetzt in der Turn- und Festhalle statt (Eingang über den Pau-
senhof beim Musikverein) 

 Rope Skipping (Seilspringen) dienstags für Fortgeschrittene
und donnerstags für Anfänger ebenfalls ab jetzt in der Turn-
und Festhalle 

 Vorschulturnen ab jetzt donnerstags (neue Schulturnhalle).
Gruppe 1: 16:25 - 17:10 Uhr / Gruppe 2: 17:10 - 17:55 Uhr 

 Fit & Fun Kids ab jetzt mittwochs um 16:50 Uhr (neue Schul-
turnhalle) für Kinder von 6 bis 11 Jahren. Wir machen Spiele,
turnen an Geräten und toben uns in der Halle aus.

Rope Skipping - Was ist das?
Rope Skipping bedeutet Seilspringen. Allerdings machen wir
viel mehr als das:
Wir springen mit sogenannten "Speed Ropes" und "Beaded
Ropes". Diese Seile drehen sich viel schneller als gewöhnliche
Hanfseile, so dass man mit unterschiedlichem Tempo zur Musik
springt. In der Regel werden Tempi von 120-160 bpm verwendet.
"Rope Skipping" unterscheidet sich außerdem vom herkömmli-
chen Seilspringen durch die verschiedenen "Stunts". Von unter-
schiedlichen Beinsprungbewegungen mit und ohne Armbewe-
gungen bis hin zu spektakulären, akrobatischen "Stunts" reicht
die große Palette des "Rope Skipping".
Wir springen auch mal mit mehreren Personen in einem Seil,
oder eine Person in zwei Seilen.

Vorteile:
- Verbesserung der konditionellen (Beweglichkeit, Kraft, Ausdau-

er, Schnelligkeit) und koordinativen Fähigkeiten (Differenzie-
rungsfähigkeit, Orientierungsfähigkeit, Antizipationsfähigkeit,
Anpassungsfähigkeit, Gleichgewichtsfähigkeit, Rhythmusfähig-
keit etc.)

- 10 min Rope Skipping sind so effizient wie ca. 30 min Jogging
- Förderung der Teamarbeit durch gemeinsame Sprünge (Part-

nersprungformen)
Kommt einfach mal vorbei, schaut es euch an und probiert es
am besten einfach mal aus!!!
Rope Skipping ist für Jung und Alt geeignet und wir würden uns
besonders über Neuzugänge bei den Fortgeschrittenen freuen!!
Kommt einfach mal zum Training vorbei! Dienstags um 19 Uhr
für Fortgeschrittene ab 15 Jahre und donnerstags um 18 Uhr für
Anfänger ab 6 Jahren jeweils in der Turn- und Festhalle Wart-
hausen.
Der aktuelle Trainingsplan aller TSV-Abteilungen hängt an den
Hallen aus und war Beilage im letzten Mitteilungsblatt bei. Bei
Interesse bitte einfach in den Gruppen vorbeischauen oder Kon-
takt mit den Übungsleitern aufnehmen bzw. E-Mail an die jewei-
ligen Abteilungsleiter (weitere Infos unter www.tsv-warthau-
sen.de) 

Memory-Tennis und Stumpenfest
Am Samstag, den 20.09. veranstalten wir zum Saisonabschluss
nochmal für alle Mitglieder ein Memory-Tennis: Beginn ist ab 13
Uhr, es kann jederzeit ein- und ausgestiegen werden. Ab 18 Uhr
geht's dann mit dem Stumpenfest weiter. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich, Essen werden wir bei einem Lieferservice
bestellen.

Wir treffen uns am 25.09.2014 um 14:30 Uhr im Café Schloßblick.

„Tag der offenen Tür“  in der WfbM Biberach in Birkenhard
„Wir wollen gerne zeigen, wie wir arbeiten“
Als der Deutsche Bundestag 1974 den Rechtsanspruch
behinderter Menschen zur beruflichen Teilhabe im Gesetz
festschrieb, schuf er damit eine sozialpolitische Grundlage
für eine berufliche und persönlichkeitsbildende Förderung
für schwerbehinderte Erwachsene in Werkstätten für behin-
derte Menschen (WfbM). So alt wie dieses Gesetz ist auch
die Werkstatt für behinderte Menschen in Biberach des
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Heggbacher Werkstattverbundes. Einen Tag der offenen Tür
gibt es aus Anlass des „40-jährigen“ am Sonntag, 21. Sep-
tember 2014, von 13 bis 17 Uhr.

Als Einrichtung der Eingliederungshilfe haben die Werkstätten
seither den Auftrag der umfassenden und persönlichkeitsbilden-
den Förderung. Im Vordergrund steht, die Leistungsfähigkeit
jedes behinderten Beschäftigten individuell  zu entwickeln. Im
Gegensatz zur Beschäftigung auf dem ersten Arbeitsmarkt geht
es in der Werkstatt für Menschen mit Behinderung darum, die
Arbeit an den Menschen anzupassen – nicht umgekehrt.
Wie dies umgesetzt wird und welche Hilfsmittel dafür notwendig
sind, können Besucher im Rahmen des Tags der offenen Tür am
21. September von 13 bis 17 Uhr in der WfbM Biberach in Bir-
kenhard, im Schachen 4, sehen. 
Auf insgesamt 3 600 Quadratmetern Werkstattfläche sind dort
seit August 2012 verschiedene Arbeitsbereiche für Menschen
mit Behinderung eingerichtet: In der Datenarchivierung werden
Akten, Unterlagen, Dias und Filme im Kundenauftrag digitali-
siert. In vier Montagegruppen werden Einzelteile, etwa für die
Firmen  Gardena Husqvarna, Liebherr Ochsenhausen oder
KaVo montiert, in der Schlosserei große Bauteile, beispielswei-
se für Windkraftanlagen und Krane für die Firma Liebherr Bibe-
rach.
Ein Pendelbus bringt die interessierten Besucher außerdem zur
Außenstelle-Werkstatt in die Waldseer Straße nach Biberach.
Dort haben weitere Gruppen ihren Sitz: die Textilgruppe, in wel-
cher Näharbeiten und das Sortieren und Legen von Wäsche für
Kunden übernommen werden sowie eine weitere Montagegrup-
pe. Hier werden unter anderem Ersatzteile für Zahnarztstühle für
KaVo konfektioniert.
Die Werkstatt in Biberach, damals noch in der Saulgauer Straße
im umgebauten ehemaligen Milchwerk stationiert, war die erste,
von der Arbeitsagentur anerkannte Werkstatt des Heggbacher
Werkstattverbundes und hat am 2. Mai 1974 ihren Betrieb auf-
genommen. 60 Beschäftigte verrichteten unter Anleitung von
sechs Gruppenleitern einfache Tätigkeiten. Zu den ersten Auf-
traggebern zählten die Biberacher Firmen Handtmann und
KaVo. Heute sind in der WfbM Biberach im Schachen, in der
Rindermooser Straße und in der Waldseer Straße 200 Men-
schen mit Behinderung beschäftigt. Die Zahl der Gruppenleiter
ist auf 18 gewachsen.
Beim Tag der offenen Tür sind in einer Schauwerkstatt Ver-
packungsarbeiten zu sehen – Kinder können mitmachen. Eine
„Info-Insel“ beschert zu den Themenbereichen „Ehrenamt“,
„Wohnen für Menschen mit Behinderung“ und „Ausbildung“ Wis-
senswertes. 
Dazu gibt es eine Reihe von Verkaufsständen: Die Klostermetz-
gerei Reute bietet feine Wurstwaren an. Die Gärtnerei der WfbM
Biberach verkauft Pflanzen und Accessoires. Der Werkstattla-
den der WG Bad Buchau präsentiert Geschenkideen und die
Werkstätten Heggbach und Laupheim stellen Gewächshäuser
und Gartenmöbel aus.

Für die Besucher gibtʼs an diesem Nachmittag zur Stärkung Kaf-
fee und Kuchen und für jene, die es lieber deftiger mögen, etwas
Herzhaftes. Zur Unterhaltung der Gäste tritt die Musik- und Tanz-
gruppe der WfbM mit ihrem aktuellen Programm auf.
Werkstattleiter Thomas Myhsok freut sich auf viele Besucher:
„Wir wollen gerne zeigen, wie wir arbeiten. Ein Tag der offenen
Tür ist dafür die ideale Gelegenheit.“

Die e.wa riss lädt zum Energiewendetag auf
dem Wochenmarkt ein
Im September steht in Baden-Württemberg alles im Zeichen der
Energie und des Klimaschutzes. Während den Energiewendeta-
gen können sich Bürgerinnen und Bürger über die Themen
erneuerbare Energien, Energiesparen, Energieeffizienz sowie
über Klimaschutz und die Reduzierung von Treibhausgasen
informieren. Die e.wa riss gestaltet die Energiewendetage aktiv
mit. Energiesparen und Klimaschutz sind Themen, die uns alle
angehen. Besucher des Wochenmarktes in Warthausen haben
die Möglichkeit, sich an einem Informationsstand persönlich
beraten zu lassen. Die Mitarbeiter/Innen der e.wa riss freuen
sich auf ein reges Interesse. www.ewa-riss.de

Mobil mit Dampfeisenbahn und Musik
Aktionstag "Ohne Auto mobil"
Am 20. September beteiligt sich die Öchsle-Museumsbahn am
Aktionstag "Ohne Auto mobil" des Donau-Iller-Nahverkehrsver-
bunds (DING) mit Führungen in Ochsenhausen, 25 Prozent
Rabatt auf alle Öchsle-Fahrkarten und musikalischer Begleitung
durch die Maselheimer "Spitzbuam Musikanten".
Ein Extra-Bus schafft zusätzliche Verbindungen zwischen Bibe-
rach und dem Öchsle-Bahnhof Warthausen. Damit kann man
bequem mit öffentlichen Verkehrsmitteln, die an diesem Tag im
Bereich des DING kostenfrei sind, zur Museumsbahn anreisen.
Beim Öchsle trifft sich dann Volksmusikstimmung mit Eisen-
bahnromantik: Während des ganzen Tags spielen die "Spitz-
buam Musikanten" aus Maselheim auf allen Zügen der Öchsle-
Museumsbahn zwischen Warthausen und Ochsenhausen. Die
sechs Musiker bringen original alpenländer Klänge, klassische
Lieder der Volksmusik sowie volkstümliche Schlager Gehör.
In Ochsenhausen wird ab 13.30 Uhr ein geführter Rundgang
durch die Stadt und die imposante Klosteranlage angeboten.
Das denkmalgeschützte Ochsenhauser Bahnhofsareal steht bei
einer weiteren Führung mit Öchsle-Geschäftsführer Andreas
Albinger im Mittelpunkt. Er erläutert ab 15 Uhr Geschichte,
Betrieb und Technik der Museumsbahn.
Weitere Besichtigungsmöglichkeiten in Ochsenhausen sind die
Klosterkirche und das Klostermuseum oder ein Spaziergang am
idyllischen Krummbach, den die Mönche einst zur Wasserver-
sorgung anlegten. Kunstinteressierte lockt die städtische Galerie
im Fruchtkasten mit der Sonderausstellung des Verhüllungs-
künstlers "Christo", während das Muschelmuseum in der Bahn-
hofstrafle ein Ziel für die ganze Familie ist. 
INFO: Informationen, Fahrplan und Programm zum Aktionstag
gibt es im Internet unter "www.oechsle-bahn.de". Gruppenreser-
vierungen ab 10 Personen nimmt das Verkehrsamt Ochsenhau-
sen, Telefon 07352/922026, entgegen.

NABU Biberach und Umgebung
- Familienführung Fledermäuse 
Am Samstag, den 20. September, veran-
staltet der NABU einen Fledermausabend
für Jung und Alt. Durch Erklärungen und Spiele erfahren Sie
zunächst Wissenswertes über die Lebensweise der Fledermäu-
se. Anschließend besteht Zeit für ein kleines Vesper am Lager-
feuer, bitte bei Bedarf Grillgut mitbringen. Mit dem Einsetzen der
Dämmerung begeben Sie sich auf die Suche nach den Jägern
der Nacht und können mit speziellen Detektoren verschiedene
heimische Fledermäuse bei ihren Jagdflügen belauschen. Treff-
punkt ist um 18:30 Uhr vor dem Gigelturm auf dem Gigelberg in
Biberach. Die Führung dauert etwa bis 22:00 Uhr. Teilnahmege-
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bühr: Erwachsene 2 Euro, Kinder 1 Euro, max. 5 Euro pro Fami-
lie. NABU-Mitglieder frei. Anmeldung erforderlich: 07392/912899
oder brandt@nabu-laupheim.de

Schulabgänger 2015 aufgepasst:
»Kluge Köpfe für die Rente« gesucht
»Kluge Köpfe für die Rente« sucht die Deutsche Rentenversi-
cherung (DRV) Baden-Württemberg für ihre vier Ausbildungs-
und Studiengänge: Bis zum 15. Oktober 2014 können sich
Schülerinnen und Schüler um einen der rund 100 Studien- und
Ausbildungsplätze bei dem gesetzlichen Rentenversicherungs-
träger bewerben.
Abiturienten und Absolventen mit Fachhochschulreife können
die dreijährigen Studiengänge entweder zum Bachelor of Arts –
Rentenversicherung (Beamte gehobener Dienst) oder zum
Bachelor of Science – Studiengang Wirtschaftsinformatik
wählen. Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsab-
schluss werden für die Ausbildungsgänge zur/zum Sozialversi-
cherungsfachangestellten oder zur/zum Kauffrau/Kaufmann für
Büromanagement gesucht. Je nach Ausbildungsgang und -jahr
bekommen die Nachwuchskräfte bis zu 1.100 Euro Ausbil-
dungsvergütung im Monat.
Derzeit absolvieren 288 junge Menschen bei der DRV Baden-
Württemberg eine Ausbildung. Geschulte Trainerinnen und Trai-
ner arbeiten mit den Auszubildenden und Studierenden in kleinen
Teams zusammen. Die Ausbildung ist alles andere als theoretisch:
Projekte, Beratungssituationen und Erkundungen - zum Beispiel
in Rehakliniken - sorgen für Praxisnähe und Abwechslung.
Nach bestandener Prüfung werden die Nachwuchskräfte in der
Regel in Dauerarbeitsverhältnisse übernommen. Dabei beste-
hen insbesondere in den Regionalzentren und Außenstellen, die
übers ganze Land verteilt sind, hervorragende Aufstiegschan-
cen. Generell bietet die DRV Baden-Württemberg als großer
Arbeitgeber seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zahlreiche
Vorteile wie flexible Arbeitszeiten, gute Sozialleistungen und
eine hervorragende Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewerbungsver-
fahren finden Interessierte im Internet unter www.klugekoepfefu-
erdierente.de und unter www.facebook.com/klugekoepfefuerdie-
rente. Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung
bevorzugt.
Die DRV Baden-Württemberg ist mit rund 3.600 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern einer der größten Regionalträger der gesetzli-
chen Rentenversicherung. Sie betreut alle rund 6,6 Millionen
Rentenversicherten in Baden-Württemberg und zahlt  jeden
Monat an rund 1,5 Millionen Menschen Rente aus. In allen Fra-
gen rund um Versicherung, Rente, Altersvorsorge oder Rehabi-
litation ist sie der richtige und erste Ansprechpartner.

Deutsches Rotes Kreuz
DRK-Lehrgang Häusliche Krankenpflege in
Biberach 
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) veranstaltet einen

Lehrgang zum Thema „Häusliche Krankenpflege“. Dieser umfas-
st 10 Abende und beginnt am 24. September 2014 um 20:00 Uhr
im DRK-Zentrum Biberach. 
Krankheit, Behinderung, Pflegebedürftigkeit – Situationen, die
jeden von uns jederzeit treffen können. Oft müssen sich
Angehörige innerhalb kürzester Zeit mit dem Thema „Pflege und
Betreuung“ auseinandersetzten. Zur Unterstützung von Pflegen-
den bietet das Rote Kreuz den Lehrgang „Häusliche Kranken-
pflege“ an.  Neben der Vermittlung von Grundkenntnissen und
praktischen Anleitungen in häuslicher Pflege werden im Lehr-
gang Hilfsangebote und Entlastungsmöglichkeiten für Pflegende
besprochen.  Der Lehrgang findet an 10 Terminen statt und
beginnt am Mittwoch, den 24. September 2014 um 20:00 Uhr.
Veranstaltungsort ist das DRK-Zentrum im Rot-Kreuz-Weg 27 in
Biberach. Die weiteren Termine werden zwischen der Kursleite-
rin Frau Gisela Prinz und den Teilnehmern vereinbart. Anmel-
dungen nimmt die DRK-Kreisgeschäftsstelle unter der Rufnum-
mer 07351 1570-0 entgegen. 

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Landleben anno dazumal – Offene Führung
durchs Museumsdorf
Am Sonntag, 21. September 2014, lädt das

Museumsdorf Kürnbach um 15 Uhr zu einer kostenlosen öffent-
lichen Führung rund ums „Landleben anno dazumal“ ein. 
Auf unterhaltsame und informative Weise bringt das Museums-
dorf am 21. September seinen Besucherinnen und Besuchern
das „Oberschwäbische Landleben anno dazumal“ näher. Wie
sah der Dorfalltag vor rund 100 Jahren aus? Wer lebte auf dem
Land? Welchen Arbeiten gingen die Menschen nach? Was für
Abwechslungen boten sich zum arbeitsreichen Landleben? Ant-
worten auf diese und weitere Fragen erhalten die Besucherinnen
und Besucher und zudem auch manche heiteren und spannen-
den Geschichten darüber hinaus. Treffpunkt für die Führung ist
um 15 Uhr am Eingangsgebäude. Die Führung ist kostenlos.
Frisch Gebackenes gibt es beim Museumsbäcker im histori-
schen Backhaus und für den größeren Hunger bereitet Fried-
helm Brand etwas Gutes in der Kürnbacher Vesperstube.

Die Biberacher ErnährungsAkademie informiert:
Gesund oder lecker? Beides! Dampfgargeräte in vielseiti-
gem Einsatz
Die Biberacher ErnährungsAkademie veranstaltet am Mitt-
woch, 1. Oktober 2014 von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr in der
Schulküche der Fachschule, Bergerhauserstraße 36 einen
Workshop mit leckeren Speisen aus modernen Dampfgar-
geräten. 
Eine vielfältige Palette mit Fleisch-, Fisch-, Gemüse- und Obst-
speisen, Kleingebäck und weiteres wird an diesem Vormittag
zubereitet und anschließend verkostet. Die Referentin Ursula
Liske wird auch auf unterschiedliche Einsatzmöglichkeiten die-
ser modernen Gerätetechnik eingehen.
Für Lebensmittel und Broschüren wird eine Umlage in Höhe von
acht Euro erhoben. Bitte bringen Sie eine Schürze, Geschirrtuch
und Vorratsdosen mit. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmel-
dung bis spätestens 26. September 2014 unter der Telefonnum-
mer 07371 52-6702 oder per Email: post@b-ea.info.

Sana Kliniken 
Landkreis Biberach

Sana Brust-Zentrum Donau-Riß schult Frauen
Brustkrebs-Früherkennung leicht gemacht
Je eher Brustkrebs erkannt wird, desto besser kann er geheilt
werden – dem stimmen alle Fachleute zu. Aber wie erkennt man
ihn? Ab wann macht er sich bemerkbar und wie fühlt er sich an?
Das und alles Wichtige zu dieser Erkrankung können Frauen am
Montag, 22. September, 19.30 Uhr im Sana Klinikum Biberach
erfahren.
Die Selbstuntersuchung der Brust mit der MammaCare®-Metho-
de ist wissenschaftlich anerkannt und hat sich bewährt. Erfahre-
ne MammaCare®-Trainerinnen zeigen an diesem Informations-
abend, wie man Veränderungen in der Brust erkennen kann:
Chefärztin Dr. Elisabeth Rabanus, Fachärztin für Frauenheilkun-
de und Geburtshilfe, Schwerpunkt Onkologie an den Rehaklini-
ken Bad Waldsee und Angelika Reimann-Müller, Absolventin der
onkologischen Pflegefachfortbildung an der Sana Frauenklinik
Biberach haben viel Erfahrung mit Vorsorge und Therapie von
Brustkrebs. 
Den eigenen Körper besser kennen lernen und Veränderungen
früh entdecken – das ist entscheidend bei der Vorsorge. Denn
anders als bei anderen Krebsarten kann jede Frau die Früher-
kennung selbst in die Hand nehmen. Der Informationsabend
gehört zum MammaCare®-Programm und kann anschließend in
kleinen Gruppen fortgeführt werden. Hier lernen die maximal vier
Teilnehmerinnen eine spezielle Selbstuntersuchungstechnik der
eigenen Brust kennen: schnell, sicher und ohne Strahlenbela-
stung. Außerdem erfahren sie, welche Veränderungen zum



Zyklus oder zum Lebensalter gehören, wie oft man die Brust
abtasten soll und wie man Veränderungen auch in den tieferen
Schichten erkennt. Fragen, Wünsche und Erfahrungen sind will-
kommen. Am Ende des Kurses soll jede Frau kleine Knötchen,
eine Veränderung der Brustwarze oder kleinere Verhärtungen
selbst ertasten können und wissen, an wen sie sich wenden
kann – medizinisch und zwischenmenschlich.
Weitere Informationen zum Thema Brustkrebs unter www.brust-
zentrum-donau-riss.de oder 07351 55-1250.

Sonntag, 21. September von 11 bis 16 Uhr,
Schloss Mittelbiberach
Herbstmarkt mit außergewöhnlichem
Angebot für Mütter in Not
Bummeln, genießen, einkaufen und damit Gutes
tun können Besucher am Sonntag, 21. Septem-

ber im Schloss in Mittelbiberach. Von 11 bis 16 Uhr findet wieder
ein bunter Herbstmarkt statt, veranstaltet vom Förderverein des
Serviceclubs Zonta Oberschwaben.
Im schönen Ambiente des Schlosshofs und im Ökonomiegebäu-
de erwartet die Besucher an vielen Ständen ein absolut außer-
gewöhnliches und vielfältiges Angebot: Edle Schokolade - auch
selbst gestaltete, Vanille, Schmuck, Kosmetik, Mode, Antiquitä-
ten, Bücher, Kunst, Blumen, Dekorationsartikel für ein schönes
Zuhause und vieles mehr.
Zudem servieren die Frauen des Zonta-Clubs Oberschwaben
ihren Gästen selbst gemachte Köstlichkeiten, darunter Kuchen,
Herzhaftes, Kaffeespezialitäten und Cocktails. Ein Kinderpro-
gramm und Kutschfahrten sowie Musik bieten beste Unterhal-
tung. Der Erlös der sonntäglichen Benefizveranstaltung ist ins-
besondere für das Ulrika-Nisch Haus „Mütter in Not“ in Mittelbi-
berach bestimmt. Auch weitere Frauenprojekte in der Umgebung
sollen unterstützt werden. 

So, 21.09. 10–18 Uhr UNESCO The-
mentag: Menschen der Bronzezeit –
die „Wasserburg Buchau“ Zu den spek-
takulärsten Funden der „Wasserburg
Buchau“ zählen mehrere Kinderschädel,
die erhebliche Verletzungsspuren auf-

weisen. Die anthropologischen Forschungen berichten von
Unfällen und Krankheiten, geben Aufschluss über Alter, Ver-
wandtschaft und Lebenswandel. Höhepunkt ist die Gesichtsre-
konstruktion – von der Zeichnung und modernen Computertech-
nik über den Schädelabguss bis zur Aufmodellierung bekommt
der Mensch hinter dem archäologischen Fund wieder ein
Gesicht.
14 Uhr ArchäoKids – Führung von Kindern für Kinder

Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum
des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg,
tägl. von 10 bis 18 Uhr geöffnet, Tel.  07582/8350, www.feder-
seemuseum.de

Familie trifft mittelalterlichen
Alltag
Rüstung, Becher, Würfel – Hand-
werk in friedlichen und 
kriegerischen Zeiten

Als Ersatz für die Burgbelebung der Gruppe „Anno 1250“, die

krankheitsbedingt absagen musste, findet am 21. September ein
ganz besonderer Familiensonntag statt. 
Unter der sachkundigen Anleitung des Knochenschnitzers
Michael Heller, ausgestattet mit Helm, Schild, Lanze und Kera-
mik, dürfen interessierte Besucher aus Rinderknochen kleine
Utensilien schnitzen. Entsprechend bearbeitet, sieht es im fer-
tigen Zustand aus, als sei es edles Elfenbein. Als Bekleidung
wird Michael Heller den Gambeson tragen, den Bestandteil der
Rüstung, der von Rittern und Reisigen unter dem Kettenpanzer
getragen wurde. Wie ein solcher Gambeson und auch ein Ket-
tenhemd entsteht, zeigt der Sarwürker und Daubenschalenma-
cher Jörg Schaal, der den Besuchern ebenfalls hilft, ein kleines
Stück Gambeson zu nähen oder Kettenhemdringe zu klopfen.
Aus all den Werkstücken entstehen individuelle Kostbarkeiten,
die z. B. als selbstgemachte Schlüsselanhänger den stolzen
Besitzer an einen kurzweiligen Sonntag nachmittag erinnern. 
Wie an jedem Sonn- und Feiertag findet um 14:00 Uhr eine
freie Kurzführung durch die Burg statt. Eine Einkehr in die
Burgschänke zu einem richtig schönen Sonntagessen, einer
gemütlichen Kaffeerunde mit selbstgebackenem Kuchen oder
einem zünftigen Vesper runden einen gelungenen, freien Tag
bestens ab. Außerdem lockt der angrenzende Spiel- und Rast-
platz mit zwei Grillstellen als idealer Platz zum Austoben für
die Kinder und zum entspannten Ausruhen für die Erwachse-
nen. Nähere Informationen unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40 oder
www.bachritterburg.de. Öffnungszeiten: täglich von 10:00 Uhr
bis 18:00 Uhr. 
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Zonta ist ein Internationaler Service Club berufstätiger Frau-
en, die sich ehrenamtlich engagieren um die Stellung von
Frauen in rechtlicher, politischer und wirtschaftlicher Hinsicht
zu verbessern. Das Wort Zonta stammt aus der Symbolspra-
che der Indianer und bedeutet übersetzt „ehrenhaft handeln
und vertrauenswürdig sein“. 
Weitere Informationen: www.zonta-oberschwaben.de
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